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e Analyse des Treuner-Modells im Museum

Wahrnehmung
1.	 Markiert die auf 1 genannten Namen der Gebäude, Plätze und Straßen auf dem Lage-

plan des Modells. Wenn euch weitere Namen bekannt sind, notiert diese ebenfalls.
2.	 Sucht euch jeweils einen Häuserblock oder eine Häuserzeile des Modells aus und 

markiert diese auf dem Lageplan. Beschreibt den Block/die Zeile und notiert Besonder-
heiten, die ihr an den Gebäuden feststellen könnt. 

Analysieren
1.	 Überlegt und diskutiert, aus welchen unterschiedlichen Zeiten die Gebäude stammen 

könnten. Bezieht eventuell auch Gebäude außerhalb eures „Blocks” in die Überlegungen 
mit ein.

2.	 Vergleicht das Altstadtmodell mit der Zeichnung 2, die der Maler und Kupferstecher 
Friedrich Wilhelm Delkeskamp zwischen 1859 – 64, also ca. 60 Jahre vor dem Baubeginn 
des Stadtmodells, von der Stadt Frankfurt angefertigt hat. Notiert, welche größeren Ver-
änderungen ihr feststellen könnt. 

Urteilen
1.	 Stellt Überlegungen dazu an, wie das Leben der Menschen in der damaligen Altstadt 

aussah. Schreibt stichwortartig auf, was die Bewohner gut oder schlecht gefunden 
haben könnten.  

2.	 Lest die Texte von Lübbecke 3 und Heise 4 und charakterisiert die Stoßrichtung der 
Argumente bezüglich des Problems der Sanierung der Altstadt.

3.	 Beurteilt, inwiefern das Treuner-Modell einen objektiven Eindruck der damaligen 
innerstädtischen Lebensverhältnisse vermittelt.

Orientieren
	 Fotografiert den Modellstraßenblock, den ihr ausgewählt habt. Sucht nach dem 

Museumsbesuch den Straßenblock in der Innenstadt und macht Fotos von dessen 
heutigen Zustand. Berichtet in der nächsten Stunde anhand der Gegenüberstellung der 
Fotos, inwiefern sich noch Ähnlichkeiten mit dem Zustand feststellen lassen, den das 
Modell dokumentiert. 
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e Analyse des Treuner-Modells anhand von Bildern

Wahrnehmung
1.	 Wählt in Kleingruppen ein Foto des Modells und beschreibt die abgebildeten Gebäude, 

Straßenzeilen oder Hausblöcke. Notiert Besonderheiten und Auffälligkeiten und identifi-
ziert die damalige Bezeichnung des Gebäudes anhand der Nummern auf 1 B . 

2.	 Recherchiert, z. B. über Wikipedia, Hintergründe zu den Gebäuden. 

Analysieren
1.	 Überlegt und diskutiert, aus welchen unterschiedlichen Zeiten die Gebäude stammen 

könnten. Bezieht eventuell auch Gebäude außerhalb eures „Blocks” in die Überlegungen 
mit ein.

2.	 Vergleicht das Altstadtmodell mit der Zeichnung 2, die der Maler und Kupferstecher 
Friedrich Wilhelm Delkeskamp zwischen 1859 – 64, also ca. 60 Jahre vor dem Baubeginn 
des Stadtmodells, von der Stadt Frankfurt angefertigt hat. Notiert, welche größeren Ver-
änderungen ihr feststellen könnt. 

Urteilen
1.	 Stellt Überlegungen dazu an, wie das Leben der Menschen in der damaligen Altstadt 

aussah. Schreibt stichwortartig auf, was die Bewohner gut oder schlecht gefunden 
haben könnten. 

2.	 Lest die Texte von Lübbecke 3 und Heise 4 und charakterisiert die Stoßrichtung der 
Argumente bezüglich des Problems der Sanierung der Altstadt 

3.	 Beurteilt, inwiefern das Treuner-Modell einen objektiven Eindruck der damaligen 
innerstädtischen Lebensverhältnisse vermittelt.

Orientieren
1.	 Findet über Google-Street-View heraus, inwiefern die Gebäude, Straßenzeilen und 

Häuserblöcke, die ihr untersucht habt, heute noch existieren bzw. welche Gebäude an 
ihrer Stelle stehen. Fertigt Screenshots von dem heutigen Zustand an oder speichert 
eines der von Google Maps zur Verfügung gestellten Fotos. 

2.	 Berichtet in der nächsten Stunde anhand der Gegenüberstellung der Fotos und der 
Screenshots, ob sich noch Ähnlichkeiten mit dem Zustand feststellen lassen, den das 
Modell dokumentiert. 
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Mainkai, Fahrtor und Römerberg – Quelle –

Das von 1926 bis 1961 von Hermann und Robert Treuner erstellte Modell der Frankfurter Altstadt in 
den 1920er-Jahren steht im Historischen Museum Frankfurt.
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Garküchenplatz – Quelle –

Das von 1926 bis 1961 von Hermann und Robert Treuner erstellte Modell der Frankfurter Altstadt in 
den 1920er-Jahren steht im Historischen Museum Frankfurt.
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Große Fischergasse, Westseite – Quelle –

Das von 1926 bis 1961 von Hermann und Robert Treuner erstellte Modell der Frankfurter Altstadt in 
den 1920er-Jahren steht im Historischen Museum Frankfurt.
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Nummern der Häuser und Orte im Altstadt-Modell

1	 Zollhof
2	 Scholastei und Sängerei 

von St. Leonhard
3	 Karmeliterkirche
4	 Karmeliterkloster
5	 Haus zum Fraß
6	 Haus Heydentanz
7	 Leonhardskirche
8	 Großes Steinernes Haus
9	 Haus Passavant
10 	 Haus Reichlin, Mainzer 

Kaffeehaus seit 1723 
(Grunelius)

11	 Atter Frosch
12	 Große Goldene Rose
13	 Kleine Goldene Rose
14	 Haus Heldenberg
15	 Haus Amsterdam
16	 Haus Seligen
17	 Haus Karpfen
18	 Haus Goldkännchen
19	 Zum Roten Männchen
20	 Zur Alten Scheuer
21	 Haus Werthelm
22	 Wetterhahn
23	 Strahlenberg
24	 Rathausneubau
25	 Silberberg
26	 Alt-Limpurg
27	 Römer
28	 Löwenstein
29	 Frauenstein
30	 Kopf-Apotheke
31	 Haus Leerse
32	 Gerechtigkeitsbrunnen
33	 Nikolaikirche
34	 Haus Brabant
35	 Saalhof
36	 Saalhofvorbau
37	 Rententurm
38	 Palais Bernus
39	 Bürgerhaus von Peter 

Burnitz
40	 Saalhofkapelle
41	 Kleiner Saalhof
42	 Haus Vorderhorn
43	 Lindenbaum
44	 Holderbaum
45	 Heringshock
46	 Pesthaus
47	 Kleiner Flößer
48	 Goldener Hut
49	 Zum Gleismund
50	 Steinernes Haus

51	 Mohrenkopf
52	 Zum Goldenen 

Lämmchen
53	 Zum Esslinger
54	 Handwerk
55	 Zur Flechte
56	 Mayreis
57	 Schildknecht
58	 Alte Apotheke
59	 Rebstock
60	 Wolkenburg
61	 Sonnenberg
62	 Widder
63	 Großer Sachsenstein
64	 Dom
65	 Haus erbaut von 

Baumeister J. Hoffmann
66	 Haus von Satins de 

Montfort
67	 Mehlwaage
68	 Ochsenkopf
69	 Stadtwaage
70	 Leinwandhaus
71	 Grambs’scher Hof
72	 Roseneck
73	 Grüner Baum
74	 Wiede
75	 Gasthaus zur Brückenau
76	 Sterbehaus von 

Schopenhauer
77	 Haus Schmidt-Scharf
78	 Arnsburger Hof
79	 Karthäuser Hof
80	 Kompostetlhof
81	 Blumenmarkthalte
82	 Dominikanerkirche und 

-kloster
83	 Haus Fürstsneck
84	 Zu den drei Sauköpfen
85	 Garküchen
86	 Christophei
87	 Hainerhof
88	 Goldener Löwe
89	 Dompfarrhaus
90	 Landgrebehaus
91	 Haus von Richter
92	 Ladenbau von Richter
93	 Altes Brauhaus
94	 Stadtsparkasse
95	 Domrestaurant
96	 Hauptzollamt
97	 Goldenes Kreuz 

(Stoltzestubb)
98	 Stoltze-Denkmal

99	 Gasthaus Grüne Linde 
(Alte Münze)

100	 Weißer Bock
101	 Goldene Waage
102	 Zum Storch
103	 Schinken
104	 Schirnen
105	 Kopf
106	 Zum Römer
107	 Schwarzer Stern
108	 Klein Laubenstein 

(Heyland)
109	 Großer Engel
110	 Kranich von Friedrich 

Sander
111	 Haus von Friedrich 

Sander (kopiert das Haus 
Antwerpen)

112	 Steinernes Haus, 
Nordflügel

113	 Senf
114	 Fingerling
115	 Goldener Mörser
116	 Lilienburg
117	 roßer Schnabel
118	 Kleiner Schnabel
119	 Nürnberger Hof
120	 Eiserne Tür 
121 	Brandenburg
122	 Weichselkirsche
123	 Mietshaus
124	 Alte Börse
125	 Großes Kaufhaus
126	 Haus Antwerpen
127	 Paulskirche
128	 Goldener Schwan
129	 Wanebach
130	 Salzhaus
131	 Klein Limpurg
132	 Haus Liechtenstein
133	 Basler Hof (Bank 

Bethmann)
134	 Pomeranz
135	 Rechneiamt
136	 Großer Korb
137	 Liebeneck
138	 Deutsch-Reformierte 

Kirche
139	 Großer Speicher
140	 Drei Muscheln
141	 Bobbeschänkelche 

(Puppenschränkchen)
142	 Goethehaus

1 B


